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Baruther
Stadtblatt

mit den Ortsteilen Baruth/Mark, Dornswalde, Groß Ziescht, Horstwalde, Klasdorf, Ließen, Merzdorf, 
Mückendorf, Paplitz, Petkus, Radeland und Schöbendorf

Das neue Tanklöschfahrzeug für die Freiwiillige Feuerwehr ist da. 
Ein weiterer wichtiger Schritt zur Umsetzung des kommunalen Brandschutzkonzeptes ist damit getan.
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Informationen am 23.08.  Frau Bärbel Schulze  zum 70. Geburtstag
 Kemlitz
am 23.08.  Herrn Alfred Wüstenhagen  zum 77. Geburtstag
 Schöbendorf
am 23.08.  Frau Gisela Wüstenhagen  zum 78. Geburtstag
 Schöbendorf
am 24.08. Frau Ilse Musielinski  zum 83. Geburtstag
 Ließen
am 25.08.  Frau Hildegard Jänicke  zum 89. Geburtstag
 Paplitz
am 25.08.  Frau Renate Stangenberg  zum 74. Geburtstag
 Merzdorf
am 25.08.  Frau Helga Wüstenhagen  zum 79. Geburtstag
 Baruth/Mark
am 26.08.  Herrn Volker Nickel  zum 73. Geburtstag
 Baruth/Mark
am 27.08.  Herrn Joachim Lehmann  zum 79. Geburtstag
 Baruth/Mark
am 27.08.  Frau Doris Liebetruth  zum 72. Geburtstag
 Baruth/Mark
am 27.08.  Herrn Siegmund Reppmann zum 71. Geburtstag
 Baruth/Mark
am 28.08.  Herrn Manfred Schulz  zum 76. Geburtstag
 Baruth/Mark
am 30.08.  Herrn Gunter Werner  zum 71. Geburtstag
 Baruth/Mark
am 01.09.  Frau Johanna Jeserigk  zum 85. Geburtstag
 Dornswalde
am 01.09.  Herrn Manfred Schneider  zum 74. Geburtstag
 Baruth/Mark
am 02.09.  Frau Edith Fabig  zum 73. Geburtstag
 Merzdorf
am 02.09.  Herrn Max Roschak  zum 79. Geburtstag
 Baruth/Mark
am 02.09.  Herrn Werner Tarrach  zum 65. Geburtstag
 Baruth/Mark
am 02.09.  Frau Hildegard Wenzel  zum 86. Geburtstag
 Petkus
am 04.09.  Frau Helga Bulicke  zum 65. Geburtstag
 Paplitz
am 04.09.  Frau Karin Knurbien  zum 65. Geburtstag
 Baruth/Mark
am 04.09.  Herrn Klaus Pötzschick  zum 75. Geburtstag
 Baruth/Mark
am 04.09.  Herrn Horst Stein  zum 78. Geburtstag
 Baruth/Mark
am 05.09.  Frau Hannelore Achtermann zum 73. Geburtstag
 Petkus
am 05.09.  Herrn Wolfgang Depka  zum 76. Geburtstag
 Baruth/Mark
am 05.09.  Frau Gerda Franz  zum 88. Geburtstag
 Baruth/Mark
am 05.09.  Frau Karin Kasemann  zum 70. Geburtstag
 Baruth/Mark
am 06.09.  Herrn Werner Kraft  zum 76. Geburtstag
 Petkus
am 06.09.  Frau Mari-Luise Reichert  zum 75. Geburtstag
 Paplitz
am 07.09.  Frau Dagmar Gundermann  zum 73. Geburtstag
 Baruth/Mark
am 07.09.  Herrn Gerhard Heinrich  zum 76. Geburtstag
 Klasdorf
am 07.09. Frau Gerda Roschak  zum 76. Geburtstag
 Baruth/Mark
am 08.09.  Frau Roswitha Bittig  zum 71. Geburtstag
 Baruth/Mark
am 09.09.  Frau Heidemarie Näther  zum 70. Geburtstag
 Baruth/Mark
am 10.09.  Frau Ursula Grabowski  zum 71. Geburtstag
 Petkus
am 10.09.  Herrn Arnold Linke  zum 89. Geburtstag
 Paplitz

Telefonnummern für Havariefälle
Eigenbetrieb WABAU  Tel.: 01577 8774637
Polizeiwache Luckenwalde:  Tel.: 03371 6000
Revierpolizist  Tel.: 03371 6000
Herr Schreyer  oder 033704 97256
E.ON edis AG:  Tel.: 0180 1155533
EMB AG:  Tel.: 0331 7 95330
EWE AG:  Tel.: 03375 2419430
Telekom AG:
Geschäftskundenservice  Tel.: 0800 3301172
Privatkundenservice  Tel.: 0800 3302000
Amt für Immissionsschutz Wünsdorf  Tel.: 033702 73100
Kommunale Wohnungen:  Tel.: 033704 97237
 Fax: 033704 97239
 Funk: 0160 98901467
Leitstelle Landkreis Teltow-Fläming:  Tel.: 112
Rettungsdienstleitstelle:  Tel.: 03381 6230

Ärztlicher Bereitschaftsdienst -  
Neue Nummer!
Der ärztliche Bereitschaftsdienst für alle Ortsteile der Stadt 
Baruth/Mark ist nunmehr ausschließlich unter der Telefon-
nummer 116117 (ohne Vorwahl) erreichbar. Für lebens-
bedrohliche Krankheiten kann zudem auf die allgemeine 
Notrufnummer 112 zurückgegriffen werden.
Der allgemeine ärztliche Bereitschaftsdienst der Kassen-
ärztlichen Vereinigung Brandenburg ist zu den Bereit-
schaftszeiten
Montag, Dienstag und 
Donnerstag  von 19.00 bis 07.00 Uhr
Mittwoch und Freitag  von 13.00 bis 07.00 Uhr
Samstag, Sonntag und 
Feiertage  von 07.00 bis 07.00 Uhr
zu erreichen.

Allen nachfolgend aufgeführten Jubilaren, die 
65, 70 Jahre und älter werden, gratulieren 
der Bürgermeister, Herr Ilk und die Ortsvor-
steher der jeweiligen Ortsteile sehr herzlich 
und wünschen Gesundheit und Wohlergehen.
am 19.08.  Frau Brigitte Dinse  zum 76. Geburtstag
 Klasdorf
am 19.08.  Herrn Rolf-Peter Müller  zum 71. Geburtstag
 Petkus
am 20.08.  Frau Betty Braband  zum 84. Geburtstag
 Baruth/Mark
am 20.08.  Herrn Helmut Wäsch  zum 65. Geburtstag
 Petkus
am 21.08.  Herrn Erwin Hillebrands  zum 81. Geburtstag
 Radeland
am 22.08.  Frau Klara Depka  zum 77. Geburtstag
 Baruth/Mark

Gratulation



Nr. 8/2014 Baruth/Mark- 3 -

am 10.09.  Herrn Gunter Naumann  zum 73. Geburtstag
 Baruth/Mark
am 10.09.  Herrn Peter Steinfurt  zum 70. Geburtstag
 Glashütte
am 11.09.  Frau Ingrid Schröder  zum 75. Geburtstag
 Mückendorf
am 11.09.  Frau Ruth Winkler  zum 78. Geburtstag
 Radeland
am 12.09.  Frau Elisabeth Müller  zum 86. Geburtstag
 Mückendorf
am 12.09.  Frau Irene Müller  zum 89. Geburtstag
 Petkus
am 13.09.  Herrn Siegfried Krüger  zum 75. Geburtstag
 Baruth/Mark
am 14.09.  Frau Rosalinde Gohl  zum 87. Geburtstag
 Klasdorf
am 14.09.  Frau Rita Petzold  zum 75. Geburtstag
 Petkus
am 14.09.  Frau Eva Schulz  zum 77. Geburtstag
 Petkus
am 15.09.  Frau Ingeborg Ziegener  zum 81. Geburtstag
 Ließen
am 16.09.  Frau Christa Pohl  zum 77. Geburtstag
 Petkus
am 16.09.  Frau Renate Richard  zum 71. Geburtstag
 Baruth/Mark
am 17.09.  Frau Irma Schieder  zum 76. Geburtstag
 Klein Ziescht
am 18.09.  Frau Margot Benkau  zum 78. Geburtstag
 Klasdorf
am 18.09.  Frau Liesbeth Kasche  zum 77. Geburtstag
 Paplitz
am 18.09.  Frau Barbara Plath  zum 65. Geburtstag
 Glashütte
am 18.09.  Herrn Klaus Rieke  zum 72. Geburtstag
 Petkus
am 18.09.  Herrn Helmut Zichner  zum 79. Geburtstag
 Baruth/Mark

Informationen des Bürgermeisters
Liebe Bürgerinnen und Bürger,
der Sommer hat uns nun endlich voll in seinen Bann gezogen. 
Mit seinen warmen Temperaturen und den häufigen Regen-
schauern herrscht inzwischen auch hier tropisches Klima. Allen 
denen, die Ferien oder Urlaub haben sei es vergönnt. Und alle, 
die doch arbeiten müssen, wünsche ich, dass sie dennoch ent-
spannt die Feierabende genießen können.
Am 17.08.2014 findet in der St. Sebastian-Kirche ein Konzert 
im Rahmen der Brandenburgischen Sommerkonzerte statt. 
Nach den umfangreichen Sanierungsarbeiten am Gebäude wird 
sich ein repräsentativer Ort für die Konzertbesucher öffnen. Aus 
der ebenfalls sanierten großen Orgel werden wunderschöne Me-
lodien für das Publikum erklingen. Das Orgelkonzert beginnt um 
17:00 Uhr.
Zuvor jedoch soll ein anderes Schmuckstück in Baruth einge-
weiht werden. Nach jahrelanger Planung und Vorbereitung, 
unter Federführung des leider verstorbenen Horst Wende vom 
Heimatverein Baruther Urstromtal, wird am Sonntag, dem 
17.08.2014 die historische Postmeilensäule auf dem Platz vor 
der Kirche wieder aufgestellt. Mit einer kleinen Einweihungs-
feier ab 13:00 Uhr soll die Säule der Öffentlichkeit übergeben 
werden. Großer Dank gilt an dieser Stelle auch allen Sponsoren.
Aufgrund vieler Anfragen möchte ich darüber informieren, dass 
die Baumpflanzungen in der Rudolf-Breitscheid-Straße noch in 
diesem Herbst durchgeführt werden sollen.
Allen Grundstückseigentümern, deren Grundstücke noch un-
ter der Rückübertragungsklage Solms leiden, möchte ich mit-
teilen, dass nun auch die Anhörungsrüge gegen das Urteil des 
Bundesverwaltungsgerichtes abgelehnt wurde. Somit dürften 
endlich alle nationalen Rechtsmittel ausgeschöpft sein und die 

Kreisverwaltung kann nun die bisher schwebenden Grundbuch-
eintragungen für die Eigentümer vornehmen. Wir werden seitens 
der Stadtverwaltung darauf drängen, dass dies jetzt auch ge-
schieht.
Von unserer Partnerstadt Büren hatten wir im Frühjahr ein Feu-
erwehrlöschfahrzeug bekommen, welches außer Dienst gestellt 
wurde. Dies wurde von Büren ausschließlich an Baruth überge-
ben, um unserer Partnerstadt Murun in der Mongolei zu helfen. 
Das Tanklöschfahrzeug war in einem sehr guten Zustand und 
natürlich für den Löschdienst tauglich. Unsere mongolischen 
Partner, haben dann Mitte Juli das Fahrzeug hier in Empfang 
genommen, wurden eingewiesen und sind dann auf die 8000 km 
lange Heimfahrt gegangen. Nach einer 10 Tage dauernden Fahrt 
quer durch Polen, Litauen, Lettland und Russland sind Fahrer 
und Fahrzeug gut in Murun angekommen. Auch der Gouverneur 
ließ es sich nicht nehmen das Fahrzeug anzuschauen. Neben 
zwei alten SIL-LKW (Baujahr 1974) aus Zeiten der Sowjetunion 
wird unser Löschfahrzeug nun einen wichtigen Beitrag zur Ver-
besserung des Brandschutzes in Murun leisten.
Auch die Baruther Feuerwehr kann sich über technische Verstär-
kung freuen. Vor wenigen Tagen wurde ein fabrikneues Tank-
löschfahrzeug für die Baruther Wehr in Dienst gestellt. Ein För-
dermittelantrag für ein Drehleiter-Fahrzeug läuft und wenn alles 
gut geht, dann kommt dieses Drehleiter-Fahrzeug in 2015/16. 
Dies ist auch ein Zeichen dafür, dass die Stadt Baruth/Mark kon-
sequent an der Umsetzung der Brandschutzkonzeption arbeitet. 
Allen Feuerwehrkameraden sei an dieser Stelle Dank gesagt, für 
ihr Engagement zum Wohle der Menschen.
Hinsichtlich unseres Haushaltsplanes gibt es in diesem Jahr 
große Verzögerungen bei der Genehmigung durch die Kommu-
nalaufsicht des Landkreises. Insbesondere die Verhandlungen 
über die Verpflichtungsermächtigungen für die im kommenden 
Jahr beabsichtigte Kreditaufnahme für den Neubau des Hortes 
sind schwierig. Insofern werden wir den Haushalt in zwei ent-
sprechenden Positionen ändern und in einer außerplanmäßigen 
Sitzung der Stadtverordneten am 20.08.14 erneut beschließen 
müssen. Ungeachtet dessen haben wir begonnen dringend not-
wendige Baumaßnahmen zu beauftragen. Dazu gehören:
- Verlegung der Bushaltestelle Klein Ziescht in den Ort
- Erneuerung der Regenentwässerung in Merzdorf
- Ausbau der Luckenwalder Straße in Baruth.
Bei den Kommunalwahlen im Mai wurden ein neues Stadtparla-
ment und in den beiden großen Ortsteilen Baruth/Mark und Pet-
kus neue Ortsbeiräte gewählt, die inzwischen ihre Arbeit auch 
aufgenommen haben. In allen anderen Ortsteilen werden die 
neuen Ortsbeiräte in Bürgerversammlungen voraussichtlich 
im Herbst gewählt. Die genauen Termine werden im nächsten 
Amtsblatt veröffentlicht. Bis dahin bleiben die jetzigen Ortsbei-
räte in Amt und Würden. Natürlich suchen wir für diese neuen 
Ortsbeiräte entsprechende Kandidaten. Wer Interesse hat und 
in seinem Ortsteil aktiv mitgestalten möchte, kann sich gern 
als Kandidat für seinen Ortsteil auf den Wahlvorschlag setzen 
lassen. Alle Vorschläge bitte formlos beim Bürgermeister in der 
Stadtverwaltung Baruth/Mark abgeben.
Ich wünsche Ihnen für die Sommer- und Urlaubszeit alles Gute.
Ihr Peter Ilk
Bürgermeister

Grundstücksangebote
Baruth/Mark als Kleinstadt mit 12 Ortsteilen und ca. 4.200 Ein-
wohnern liegt etwa 60 km südlich der Hauptstadt Berlin und 
wird geprägt durch die eindrucksvollen Naturlandschaften im 
Baruther Urstromtal und Niederen Fläming. Zu den Denkmälern 
der Stadt Baruth/Mark zählen u. a. das Alte Schloss Baruth, das 
Neue Schloss, der Lenné-Park sowie die Kirche St. Sebastian. 
Zu den bekanntesten Ausflugszielen gehören das Museumsdorf 
Glashütte, der Wildpark Johannismühle und das Skatehotel Pet-
kus.
Die Stadt ist verkehrstechnisch über die Autobahnanbindung  
A 13 (Berlin - Dresden), die Bundesstraßen B 96 und B 115 so-
wie die Bahnverbindung RE 3 - Elsterwerda - Berlin - Stralsund/
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Schwedt (Oder) mit den Bahnhöfen in Baruth/Mark und Klasdorf 
erreichbar.
Infrastruktur: Im Stadtbereich Baruth/Mark gibt es eine Grund-
schule, eine Freie Oberschule, drei Kindertagesstätten, einen 
Kinderhort, zwei Sporthallen, Einkaufsmöglichkeiten (z. B. NAH-
KAUF, ALDI, NORMA u. a.), Gastronomie und Beherbergungen, 
medizinische Versorgung, verschiedene Gewerbe- und Han-
delseinrichtungen, landwirtschaftliche Betriebe, Handwerker 
und Künstler sowie das Industriegebiet Bernhardsmüh mit der 
„Brandenburger Urstromquelle“ und dem s. g. „Holzkompetenz-
zentrum Baruth/Mark“.
Baugrundstücke in Baruth/Mark/Borgsheidchen, Waldweg 
- 31.00 €/m2

Gemarkung Baruth, Flur 4, Flurstück 243 mit einer Größe von 
308 m2 - Kaufpreis 31,- €/m2 

Gemarkung Baruth, Flur 4, Flurstück 252 mit einer Größe von 
474 m2 - Kaufpreis 31,- €/m2

Die Grundstücke befinden sich im Waldweg im OT Baruth/Mark 
und sind voll erschlossen.
Miet-/Wohngrundstück in Charlottenfelde - (Ehemaliges 
Gasthaus) 14.000.-€
Das mit dem ehemaligen Gasthaus bebaute Grundstück in der 
Gemarkung Charlottenfelde, Flur 2, Fst. 2 (Grundstücksfläche - 
444 m2) steht ab sofort zum Verkauf.
Das eingeschossige, teilweise unterkellerte Gebäude mit Dach-
ausbau - in leerstehendem Zustand - hat folgende Nutzflächen:
Erdgeschoss ca. 74 m2, Dachgeschoss ca. 56 m2.
Termine zur Einsichtnahme in das Gutachten und zur Besich-
tigung des Objektes können gern unter der Telefonnummer 
033704 97248 vereinbart werden.

OT Baruth/Mark - Gewerbegrundstücke des Industriegebie-
tes Bernhardsmüh -Holzkompetenzstandort (Bereich Bern-
hardsmüh I)
Gemarkung Baruth, Flur 2, Flurstück 567 (9.133 m2) Gemarkung 
Baruth, Flur 2, Flurstück 553 (29.599 m2) Gemarkung Baruth, 
Flur 2, Flurstück 547 (30.620 m2) veräußerbare Gesamtfläche 
69.352 m2

Die Gesamtfläche des Bebauungsplanbereiches Bernhardsmüh 
I bis VI umfasst 213,4 ha. Die veräußerbaren Grundstücke be-
finden sich im Bebauungsplanbereich Bernhardsmüh I. Entspre-
chend dem Bebauungsplan ist dieser Bereich als Industriege-
biet (Gl) gemäß § 9 BauNVO ausgewiesen. Ausnahmen gemäß 
§ 9 Abs. 3 Satz 1 BauNVO sind allgemein zulässig; Ausnahmen 
gemäß § 9 Abs. 2 Satz 3 BauNVO sind nicht zulässig.
Grundflächenzahl  (GFZ 0,8) 
Baumassenzahl (BMZ 8.0)
Gebäudehöhe (GHmax 17,0)
Die Grundstücke sind voll erschlossen. Der Verkehrswert be-
trägt inklusive Erschließung 18,00 €/m2.
Anfragen können schriftlich an die Stadt Baruth/Mark, Ernst-
Thälmann-Platz 4, 15837 Baruth/Mark, per Fax - 033704 97259 
oder per E-Mail - Buergermeister@Stadt-Baruth-Mark.de ge-
sandt werden. Bei telefonischen Rückfragen wählen Sie bitte - 
033704 97248. Weitere Informationen erhalten Sie unter 
www.Stadt-Baruth-Mark.de.

Neue Kurse in der Sporthalle
Ab September beginnen die neuen Kurse in der Sporthalle Ba-
ruth/Mark. Anmeldungen sind hier über die Kursleiter erwünscht. 
So beginnen ab 02. und 04.09., jeweils dienstags und donners-
tags um 19.15 Uhr die Pilates-Kurse durch die VHS in Lucken-
walde (Anmeldungen bitte unter 03371 6083148). 
Ebenfalls ab 04.09. um 18.00 Uhr beginnt ein Kurs Bauch-Bei-
ne-Po (Anmeldungen unter 0162 8898759). 
Die Rückenschule startet über die Praxis für Physiotherapie And-
reas Lutter ab September (Anmeldungen unter 035452 179999).
Es wird auch einen neuen Versuch geben, einen Kindertanzkurs 
ins Leben zu rufen. Dieser wird donnerstags um 17.00 Uhr statt-
finden (Anmeldungen unter 03375 9202820).
Am Montag um 19.30 Uhr ist Badminton im Plan und Dienstag 
Step-Aerobic. Für alle genannten Kurse ist eine Anmeldung nö-
tig, Beginn ist jeweils erst nach Erreichen der Mindestteilneh-
merzahl.
Die bewährten Kurse Drums-Alive®, Zumba® und Body-Shape 
starten planmäßig. Ab 22.09. wird es als Kennenlernangebot für 
einige Angebote eine Schnupperwoche geben.
Ein neuer Yoga-Kurs beginnt leider erst ab Februar.

Schlagershow in der Sporthalle
Am 25. Oktober 2014, findet um 19. 30 Uhr die nächste Schla-
gershow in der Sporthalle Baruth/Mark statt. Zu Gast sind die 
Nena-Cover-Show, eine Roland Kaiser-Double-Show, Marion 
als Andrea Berg Double und ein DJ Ötzi Double. Noch bis Ende 
August gibt es die vergünstigten Eintrittskarten im Vorverkauf. 

Veranstaltungen der Volkshochschule im Herbst 2014 in Baruth/Mark Kita „Bussibär“
Wochen- Beginn  Ende Dauer  Uhrzeit  Kurs-  Titel
tag      nummer
Mo. 25.08.2014  25.08.2014  1 VA  19:00  V10607  Muss ich denn immer erst lauter werden? -
      Wege aus der Brüllfalle
Mo. 22.09.2014  24.11.2014  8 VA  18:00  V10602  Die Pubertät „Aufbruch, Umbruch, kein Zusammenbruch“
Mo. 13.10.2014  13.10.2014  1 VA  18:00  V10610  Die sieben Sicherheiten die Kinder brauchen
Mo. 01.12.2014  01.12.2014  1 VA  19:00  V10613  Wut und Trotz - Entwicklungsphasen des Kindes
Mo. 15.12.2014 15.12.2014  1 VA  19:00  V10615  Orientierung, Regeln und Grenzen in der Familie

Die Veranstaltung richtet sich an alle Eltern, Großeltern und alle, die unsere Kinder besser verstehen wollen. Bitte beachten Sie 
auch die öffentlichen Aushänge.
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Musical „Katzen der Nacht“ präsentiert vom Tanzstudio „La 
Belle“ am Sonnabend, 20.09.2014, um 19.00 Uhr im Alten 
Schloss Baruth
Das Musical „Katzen der Nacht“ ist angelehnt an das erfolg-
reichste Musical aller Zeiten „Cats“ von Andrew Lloyd Webber.
In der Geschichte geht es um Katzen, die sich zur Feier des 
Jellicle Ball auf einer Müllkippe treffen. Am Ende dieses Balles 
wird vom ältesten Kater „Old Deuteronomy“ entschieden, wer 
zum „Heavyside Layer“ (Katzenhimmel) aufsteigen darf, um neu 
geboren zu werden.
Die Katzen, u. a. Grizabelle-Rum Tum Tugger- Mr. Mistoffelees, 
präsentieren alle ein eigenes Lied mit ihrer eigenen Geschichte, 
um auserwählt zu werden, zum Heavyside Layer aufzusteigen 
und nochmal ganz von vorne anzufangen.
Welche Katze wird es sein, die am Ende ein neues Leben begin-
nen darf? Das Projekt wurde von der Schulleiterin Undine Che-
rubim in die Tanzschule „La Belle“ eingeführt. Die Choreografien 
wurden von Jennifer Kadlecova entwickelt, angelehnt an die ori-
ginalen Choreographien von Cats.
Präsentiert wird das Ganze vom Ensemble des „ La Belle- Schu-
le für Tanz, Theater und Musical e. V.“ Luckau, von Kindern und 
Jugendlichen im Alter von 7 - 18 Jahren.
Lassen Sie sich von uns verzaubern!
Eintrittskarten gibt es ab sofort in den bekannten Vorverkaufstel-
len (Stadtverwaltung, Corinnas Schuhboutique, Getränkemarkt 
Schliebner): Erwachsene zahlen 10 EUR und Kinder und Ju-
gendliche bis 16 Jahre bezahlen 5 EUR.
Tödliche Schönheit (Krimidinner)
Am Freitag, dem 10.10.2014, findet unser nächstes Krimi-Dinner 
unter dem Titel „Tödliche Schönheit“ mit dem Papilliotheater im 
Alten Schloss in Baruth/Mark statt.
Jetzt ist der Einsatz unserer Gäste gefragt! Sie sind heute Abend 
die Detektive und haben den Auftrag, diesen rätselhaften Fall 
zu lösen, der das ganze Schloss zum Tatort macht. Was für ein 
Mensch war der Tote? Und wer hat ein Motiv? Was ist die To-
desursache? Die Leiche ist bei der Obduktion und die Auswer-
tung läuft bereits. Sie müssen den Tatort sichern und Spuren 
suchen ...
Zu einem Eintrittspreis von 69,00 EUR im Vorverkauf erwartet 
unsere Gäste die aktive Teilnahme an diesem Kriminalfall und 
ein Speisenangebot als Buffet, ein MUSS für alle Freunde des 
Krimis und der guten Gastronomie.
Themenabend mit Henrik Schulze
Dieser Abend findet bereits am 12. September 2014, um 19 Uhr, 
,statt (nicht wie angekündigt am 27.09.14). Karten gibt es für 
5 EUR in den bekannten Vorverkaufsstellen. Wir danken für Ihr 
Verständnis!

Impressionen der Vernissage  
zur Ausstellungseröffnung „Übergänge“
Ein kleiner Eindruck von der Vernissage am 20.07.14 im Alten 
Schloss Baruth. 
Die Ausstellungseröffnung „Übergänge“ von Kerstin Becker 
übernahm der Ortsbürgermeister der Stadt Baruth/Mark und 
Vorsitzende der Stadtverordnetenversammlung, Herr Möbus. 
Musikalisch umrahmt wurde sie von Matthias Wacker, Saxo-
phon. Geöffnet ist die Ausstellung sonnabends und sonntags 
von 12.00 bis 18.00 Uhr und nach Vereinbarung (Termin abspre-
chen unter 0170 4794586).

D. Becker

Zahlreiche Besucher lauschten den Ausführungen der Künstlerin 
C. Becker 
Foto: C. Becker

Veranstaltungen  
im Alten Schloss Baruth
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Zum Netzwerkprojekt Kindergarten - Gemeinsam Vielfalt entdecken  
der Kneipp Kita Spatzennest in Groß Ziescht
Wir freuen uns, eine der ausgewähl-
ten Kindereinrichtungen zu sein, die 
mit ihrem Kneippkonzept die Jury 
überzeugen konnte.

Die Initiatoren und Mitglieder des 
neuen Netzwerks verbinden Kin-
dergärten mit Vorbildcharakter und 
erweitern gemeinsam vorhandene 
und neue Naturspielräume in den 
Einrichtungen. Dazu gehören kos-
tenlose praxisnahe Angebote und 
Workshops rund um die Themen Er-
nährung, Garten, Natur- und Arten-
schutz.

Das Projekt bietet den Kindern Raum 
ihren Forschergeist auszuleben, Fra-
gen zu stellen und Antworten zu 
erhalten. Unterstützt und betreut 
werden wir dabei vom Forschungs-
institut für biologischen Anbau.
Im Rahmen des Bundesprogramms 
„Biologische Vielfalt entdecken“ 
wird das Projekt vom Bundesamt für 
Umwelt- und Naturschutz für 3 Jah-
re gefördert.

Kneipp Kita Spatzennest 
www.kita-gross-ziescht.de

Nun hat auch Paplitz seine „Baruther Bank“

Am 17.07. bauten die Teilnehmer des diesjährigen Workcamps 
mit Hilfe von D. Rutzinski, K. Wittke, W. Sokol und Y. Schillak, 
Azubi bei der Fa. Klenk, unsere „Baruther Bank“ auf. 

Die kleine Schwester der Bank vor dem Alten Schloss in Baruth 
wurde uns von der Fa. Klenk zur Verfügung gestellt. 

Sie findet ihren Platz im Oberdorf gegenüber der Verkaufsstelle 
neben Kriegerdenkmal und Fischerstein und lädt dort Paplitzer 
und Besucher zum Verweilen ein. 

Wir bedanken uns bei Herrn Pfeifer von der Fa. Klenk für seine 
Unterstützung.

Ortsbeirat und Dorfgemeinschaft Paplitz e. V.
Die Baruther Bank in Paplitz
Foto: Dorfgemeinschaft Paplitz e. V.
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Schon wieder heißt es Abschied nehmen ...
Am 07.07.2014 machten sich 28 Schulanfänger und zwei Erzie-
her der Kita Bussibär auf den Weg nach Ließen. Die Herberge 
„Hoher Golm“ sollte für zwei Tage unser Quartier sein.
Aufgeregt und neugierig trafen wir alle gegen 9.00 Uhr ein. 
Manchmal wussten wir nicht, wer ist mehr aufgeregter - die El-
tern oder die Kinder. Für einige war es das erste Mal, woanders 
zu schlafen oder von Mama und Papa getrennt zu sein.
Nach Erkundung des Außengeländes und einem Obstpicknick 
schauten wir uns das Haus mit seinen vielen Zimmern an. Nun 
hatten die Kinder genaue Vorstellungen, wo und mit wem sie 
schlafen wollen. So nahm jeder sein Gepäck und bezog sein 
Bett. Nach einem leckeren Mittagessen bekam jeder ein weißes 
T-Shirt und wir probierten uns an der Batiktechnik aus. Es ent-
standen tolle Shirts.

   Am Abend wurde gegrillt und 
„im Kino Platz genommen“. 
Spät abends machten sich 
alle Kinder und Erzieher mit 
Taschenlampen mutig auf zur 
Nachtwanderung. 

   Wir suchten nach dem mit 
Leuchtpunkten gekennzeich-
neten Weg und fanden fast am 
Ende einen Zwergenschatz. 
Wie freuten sich alle, als wir 
wieder „unser Haus“ entdeck-
ten. 

   Selbst gebackenes Brot - ein-
fach nur lecker!

Müde und zufrieden lagen - etwas später als sonst - alle in ihren 
Betten - von Heimweh keine Spur! Am Vormittag war Brotba-
cken angesagt. Jedes Kind konnte sich ein Brot formen, das mit 
Namen versehen im großen Backofen draußen gebacken wurde. 
Jeder konnte sich das Brot mit nachhause nehmen.
Beim Mittagessen gaben einige Kinder ihre Essenswünsche für 
die nächsten Tage ab. Dabei waren sie erstaunt, dass unsere 
Zeit hier bald um ist. Nun hieß es schon Sachen einpacken und 
Zimmer aufräumen. Am Nachmittag kamen die Eltern mit Kaf-
fee, Kuchen, Obst und Eis. Liebevoll wurde der Tisch von ihnen 
für alle gedeckt. So fand unsere Fahrt ihren Abschluss. Ein herz-
liches Dankeschön an alle Eltern, insbesondere an Jenny Hahn 
für den organisatorischen Teil! Leider beendete das ankommen-
de Gewitter unsere gemütliche Runde abrupt.
Wir wünschen unseren Schufanfängern eine schöne Ein-
schulungsfeier und einen tollen Start in die Schule!!

Team der Kita Bussibär

Ab jetzt beginnt das Schulleben.
Fotos: Kita Baruth/Mark

Stadtmeisterschaften im Fußball 2014
Am 26.07.2014  fanden die diesjährigen Stadtmeisterschaften 
im Fußball auf dem SV Fichte Sportplatz in Baruth statt.  Leider 
war mit einer Beteiligung von nur 3  Mannschaften das Turnier 
diesmal nicht gut besetzt. 
Dennoch wurde mit Spaß und Freude gespielt. Wegen der we-
nigen Mannschaften wurde das Turnier dann in einer Hin- und 
einer Rückrunde gespielt, sodass auch die Zuschauer auf ihre 
Kosten gekommen sind. Turniersieger wurde die Mannschaft 
„Baruth-City“. Als bester Torwart wurde Dirk Schmiedecke von 
der Klasdorfer Mannschaft  und als bester Torschütze Tom Do-
broch von der Baruth-City-Mannschaft (4 Tore) gekürt.  
Mit einem großen Dankeschön möchte ich mich an dieser Stelle 
beim SV Fichte Baruth für die  Organisation des Turniers bedan-
ken. Ohne diese freiwilligen und fleißigen Helfer würde solch ein 
Turnier nicht funktionieren.  Zuletzt folgt hier noch die Tabelle der 
Platzierungen:
1. Baruth-City
2. Mücklitz (Mückendorf/Paplitz)
3. Klasdorf

Peter Ilk
Bürgermeister

Voller Einsatz bei strahlendem Sonnenschein.
Foto: Stadt Baruth/M.

Teilnehmerrekord  
beim Sparkassen-Soccer-Cup
Baruth/Mark. Kurz vor der Zeugnisausgabe ging es in Baruth/
Mark beim Sparkassen-Soccer-Cup noch einmal ordentlich zur 
Sache. Eingeladen zum Trendsport hatte die Kreissportjugend 
Teltow-Fläming, wobei Streetsoccer und Streethockey zur Aus-
wahl standen. Insgesamt beteiligten sich 31 Teams auf drei Soc-
ceranlagen an dem Turnier. Nach drei Stunden standen folgende 
Siegerteams fest:

Hockey 1. - 3. Klasse
1. Team 4
2. Team 5
3. Team 3 
Hockey 4. - 6. Klasse
1. Team 7
2. Team 8
3. Team 10
Streetsoccer Klasse 1 - 3
1. Team 16
2. Team 14
3. Team 12 
Streetsoccer Klasse 4 - 6
1. Team 27
2. Team 23
3. Team 20
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Den wichtigen und heißbegehrten Fair Play-Pokal sicherte sich 
der Streetsoccersieger der älteren Altersklasse Team 27.
Simona Wittig
Kreissportjugend Teltow-Fläming

Voller Einsatz …

… und stolze Sieger
Fotos: Kreissportjugend Teltow-Fläming

Paplitzer neueste Nachrichten
Wir bedanken uns herzlich bei allen, die uns während der 
Zeit des Workcamps bei den Arbeiten, mit Fahrrädern, mit 
Einkaufsfahrten und beim Backofenfest unterstützt haben.
Ortsbeirat und Dorfgemeinschaft Paplitz

Veranstaltungen für Paplitzer Einwohner
09.09.14 - 14.30 Uhr - Seniorennachmittag - Veranstaltungsort 
wird noch bekannt gegeben

14.09.14 - 8.00 - 18.00 Uhr - Landtagswahl/Wahlbüro: Dorfge-
meinschaftshaus 

Öffentliche Veranstaltungen für alle Einwohner und Gäste
23.08.14 - 14.00 Uhr - Tag der offenen Tür im Gutsarbeiter-
haus, Kemlitzer Str. 2
 
06.09.14 - 14.00 Uhr - Heimat-, Tracht- und Traditionsverein 
im Gutsarbeiterhaus Kemlitzer Str. 2

14.09.14 - 11.00 - 17.00 Uhr - Tag des offenen Denkmals auf 
dem Gutsarbeiterhof mit Gutsarbeiterhaus, 96-Std-Scheune 
und Nebengebäuden; Führungen und Besichtigung des Alpa-
kageheges ständig möglich; Imbissangebot mit Kaffee, Kuchen, 
Stullen, Getränke 

Unsere neue (alte) Kochmaschine, die zum Tag des offenen 
Denkmals eingeweiht wird

Ab Mai wieder jeden Dienstag Volleyballspielen auf dem Sport-
platz im Birkenhain

Nordic Walking - jeden Dienstag und Freitag 13.30 Uhr ab 
Kemlitzer Str. (Marsch)
für jeden, der sich in der Natur sportlich bewegen möchte Zu-
sätzlich Nordic Walking jeden Dienstag 18.00 Uhr (ca. 1 Std) - 
Treffpunkt am Dorfbackofen

Gutsarbeiterhaus und Spinte/Woll- und Textilwerkstatt im 
Gutsarbeiterhaus 
geöffnet jeden Dienstag von 08.00 - 12.00 Uhr und Mittwoch - 
Freitag von 15.00 - 17.00 Uhr für Klein und Groß (Handarbeiten, 
Basteln, Malen, Museumsführungen). 
Während der Öffnungszeiten oder nach Vereinbarung mit M. 
Ohlsen (Tel. 159030) ist auch das Ausleihen, Tauschen oder 
Kaufen von Büchern aller Art möglich sowie informative Führun-
gen zu den Alpakas. 
Paplitz im Internet: www.paplitz.de 

Dorfgemeinschaft e. V., Freiwillige Feuerwehr und Ortsbeirat 
Paplitz

Schöner Sommerabend in Horstwalde
Für Samstag, den 2. August 2014 war ein abendliches (Teil-)
Straßenfest in Horstwalde mit Schwein am Spieß geplant und 
vorbereitet worden. Hauptinitiatoren waren Norbert Brückmann 
und Bernd Sallach. Teilnehmer waren gut 40 Erwachsene und 
10 Kinder. Ein Jeder hatte mit Naturalien für den Gaumen einen 
Beitrag zum Gelingen geleistet.
Besonders hat sich jedoch zweifelsohne Micha Block einge-
bracht, der schon seit dem Nachmittag am meisten von allen 



Nr. 8/2014 Baruth/Mark- 9 -

schwitzte, da er mit routinierter Hand das Schwein zubereitete 
und servierte.
Alle waren fröhlich. Man unterhielt sich gut gelaunt. Die wenigen 
Regentropfen am späten Abend sind eigentlich kaum der Rede 
wert. Geselligkeit dieser Art gab es schon lange nicht. 
Zum Abschied gaben deshalb Einige der Hoffnung Ausdruck: 
„Das machen wa mal wieder!“

E. S.

Fröhliches Beisammensein ...

... und leckeres Essen von Horstwalde
Fotos: E. S.

Tanztee Interregio

Einführung in Rumba 
mit Ragna und Horst
Danach lädt die etwas andere Tanzkapelle
DARF ICH BITTEN? zum Tanz ...
… und das Café zu Kaffee und Kuchen!

So., 31. August 2014, 15 Uhr
Café im Bahnhof Klasdorf

Burkhard Binder - Ein Künstler auf der Suche
Ein Kolloquium zum Leben und künstlerischen Werk des Bran-
denburger Künstlers Burkhard Binder (* 1937 - † 2012) am 
Sonntag, dem 07.09.2014
Der Kunstverein möchte mit dieser Veranstaltung einen Künstler 
ehren, den er bereits im Jahr 2001 in Baruth ausstellte und zu 
dem vielfältige persönliche Kontakte bestanden.

Burkhard Binder „Blick aus dem Hotelfenster Paris“ 1984

Burkhard Binder war Zeit seines Lebens auf der Suche nach der 
eigenen, angemessenen Form des künstlerischen Ausdrucks. 
Er war zwar nicht in den vorderen Rängen des Kunstmarkts 
platziert, jedoch verkörpern seine Arbeiten den jeweiligen Zeit-
geist über mehrere Jahrzehnte auf eine sehr persönliche Art und 
Weise. Damit sind seine Werke repräsentativ für die Kunstge-
schichte und ein Spiegel der kulturellen und gesellschaftlichen 
Entwicklung jener Jahre. Mit dem Kolloquium werden Arbeiten 
Binders aus unterschiedlichen Schaffensperioden seines be-
wegten Künstlerlebens vorgestellt.
Das Kolloquium bietet Vorträge zu den frühen Arbeiten Burkhard 
Binders in Ton, später entstandenen Skulpturen sowie Malerei 
und Fotografie, erschaffen an so unterschiedlichen Stationen 
wie Halle, Düsseldorf, Rabat (Marokko) und Berlin. 

Veranstaltungen in Merzdorf 2014

August - Oktober

Juli/August Ausflug der Senioren

03.10.2014 Oktoberfeuer (bei schlechtem Wetter hinter 
dem Dorfgemeinschaftshaus)

31.10.2014 Halloweenumzug der Kinder und Monster-
feuer am Abend für alle

in Planung: Drachenfest, Skatturnier, Filmabend
jeden 2. Donnerstag - Seniorentreff jeden 2. Mittwoch - 
Fischbrötchen

Ortsbeirat Merzdorf und
Vorstand Dorfgemeinschaft Merzdorf e. V.

Weitere Veranstaltungen, Änderungen und konkrete Ter-
mine werden noch bekannt gegeben!
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Die Werke Binders werden mit dem Fachpublikum diskutiert, un-
ter anderem auch Fragen der Autorenschaft, die sich bei man-
chen Arbeiten ergeben. Dies ist ein wichtiges Ziel des Kolloqui-
ums,  hier durch Zeitzeugen mögliche Lücken in der Zuweisung 
der Urheberschaft wie auch in der Biografie zu schließen.
Das Kolloquium wird durch die Stadt Baruth und das Kulturamt 
Teltow-Fläming unterstützt.
Das Vortragsprogramm und die Diskussionen sind öffentlich. 
Der Kunst- und Kulturverein freut sich über zahlreiche Gäste.
Sonntag: 07.09.2014 um 11.00 Uhr
Halle des Kunst- und Kulturvereins Alte Schule Baruth
Kunst- und Kulturverein Alte Schule Baruth 
Walther-Rathenau-Platz 5, 15837 Baruth/Mark 
www.alte-schule-baruth.de, Tel.: 033704 67644 
BAB A13 Richtung Dresden - Abfahrt Baruth 
Regionalexpress Richtung Elsterwerda

AWO Arbeiterwohlfahrt

Ortsverein Baruth/Mark e. V.
Begegnungsstätte: Ernst-Thälmann-Platz 2, 15837 Baruth/Mark
Veranstaltungen:
Jeder Anwohner aus allen Ortsteilen von Baruth kann an un-
seren Veranstaltungen als Gast teilnehmen.
Jeden Donnerstag von 12:00 Uhr bis 16:00 Uhr Kartenspiele
Rommee und Skat
Jeden Montag und Dienstag ist Turnen angesagt.
Neue sind herzlich willkommen.
Auskünfte erteilt der Vorstand. Tel.: 61383, Gerd Langner
Am Mittwoch, dem 27. August 2014, um 14:00 Uhr
Geburtstage des Monats Juni, Juli und August 2014
in der Begegnungsstätte Thälmann Platz 2
Anmeldungen in der Begegnungsstätte oder bei Gerda Heyer 
Tel.: 61383.

Vorschau
Am Mittwoch dem 24. September 2014
Für alle Anwohner aus allen Ortsteilen von Baruth.
Kegelnachmittag um 13:00 Uhr im Keglerheim Piesnack. Ver-
änderungen und neue Kegler bitte bei Gerda Heyer, Tel. 61383 
melden.

Fahrten:
Plätze für alle Fahrten bitte gleich buchen und bezahlen.
Am Mittwoch, dem 17. September
Zehn Seen Dampferfahrt in Teupitz.
Für alle, die am 12. Juni 2014 nicht mitfahren konnten.
Im Preis enthalten ist nur die Anfahrt nach Teupitz und die 
Dampferfahrt. Preis 20,00 € pro Person. AWO-Mitglieder zahlen 
nur 5,00 € pro Person. Teilnehmer melden sich bei Gerd Lang-
ner, Tel. 61383 oder Eveline Krüger, Tel. 67626

Arzneimittelgesetz wurde novelliert - 
Halter von Masttieren müssen Antibiotika-
Einsatz melden
Die 16. Novelle des Arzneimittelgesetzes enthält neue Pflichten 
für Halter von Masttieren. Das Ministerium für Umwelt, Gesund-
heit und Verbraucherschutz des Landes Brandenburg hat dazu 
einen Frage-Antwort-Katalog erstellt. Demnach ist der Einsatz 
von Antibiotika dem Veterinär- und Lebensmittelüberwachungs-
amt zu melden. Das Merkblatt und die dazugehörigen Formulare 
sind auf www.teltow-flaeming.de veröffentlicht.

Katrin Melzer
Landkreis Teltow-Fläming Kreisverwaltung Kreisorgane

Freier Bertreuungsverein Teltow-Fläming e. V.

Veranstaltungen 2. Halbjahr 2014
Donnerstag, 18. September 2014, 17:00 Uhr
„SGB XII: Grundfragen der Grundsicherung und der Hilfe 
zum Lebensunterhalt“
Guido Kohl, Sachgebietsleiter beim Sozialamt des Landkreises 
Teltow-Fläming Joachim Kay, Querschnittsmitarbeiter des Frei-
en Betreuungsvereins T-F e. V.
Donnerstag, 16. Oktober 2014, 17:00 Uhr
„Selbstbestimmte Vorsorge (Vorsorgevollmacht, Betreu-
ungsverfügung, Patientenverfügung)“
Joachim Kay, Querschnittsmitarbeiter des Freien Betreuungs-
vereins T-F e. V.
Donnerstag, 27. November 2014, 17:00 Uhr
„Aktuelles aus dem Betreuungsrecht (u. a. Gesetz zur Stär-
kung der Funktionen der Betreuungsbehörden und Unter-
bringungsrecht“)
Joachim Kay, Querschnittsmitarbeiter des Freien Betreuungs-
vereins T-F e. V.
Donnerstag, 11. Dezember 2014, 17:00 Uhr „Suchterkran-
kungen im Fokus - Was kann man tun?“
Prof. Dr. med. Stefan Kropp, Chefarzt der Klinik für Psychiatrie, 
Psychotherapie und Psychosomatik des Asklepios Fachklini-
kums Teupitz
Wir freuen uns über Ihre Teilnahme und bitten Sie um telefoni-
sche Anmeldung bei Frau Rahn unter Tel. 3377 204390.
Darüber hinaus wird es wie gewohnt feste Beratungssprech-
stunden wie folgt geben:
Dienstag, 23. September 2014, 13:00 Uhr bis 19:00 Uhr,
Dienstag, 14. Oktober 2014, 13:00 Uhr bis 19:00 Uhr,
Dienstag, 11. November 2014, 13:00 bis 19:00 Uhr,
Dienstag, 9. Dezember 2014, 13:00 Uhr bis 19:00 Uhr,
Auch hier bitte ich Sie um Terminvereinbarung über Frau Rahn 
unter 03377 204390. Sollten Sie kurzfristigen Beratungsbedarf 
oder zu einer anderen Tageszeit haben, bitte ich Sie um geson-
derte Terminvereinbarung direkt bei mir. Bitte werfen Sie auch ei-
nen Blick auf unsere Homepage, wo Sie regelmäßig über aktuelle 
Angebote des Vereins informiert werden.

Beratungstermine  
der Allgemeinen Sozialberatung 
wöchentlich in
Zossen 
Montag, 13:00 - 15:00 Uhr 
Freier Betreuungsverein Teltow-Fläming e. V., 
Baruther Str. 20/21, 15806 Zossen
jeden 1 + 3. Dienstag im Monat in
Rangsdorf 
Dienstag, 13:00 - 15:00 Uhr
Seebadallee 30, 15834 Rangsdorf
in den geraden Kalenderwochen (2./4./6. KW ...)
Blankenfelde 
Donnerstag, 13:00 - 16.00 Uhr 
Gemeindeverwaltung, Karl-Marx-Str. 4, 15827 Blankenfelde

„Muss ich 
denn immer 
erst lauter 
werden?“

„Wege aus der Brüllfalle“
... handelt von einem ganz normalen Erziehungsalltag, der El-
tern immer wieder herausfordert.
Wo: Stadt Baruth/Mark, Kita Bussibär, Waldweg 1
Wann: Montag, den 25. August 2014, von 19 bis 21.15 Uhr
entgeltfrei
Dozentin: Kathrin Ellenrieder
Anmeldungen in der VHS TF
Tel.: 03371 6083143 oder 6083142
E-Mail: vhs@teltow-flaeming.de
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Schuldner,- Insolvenz- und Sozialberatung 
beim Freien Betreuungsverein  
Teltow-Fläming e. V.
in Zossen, Baruther Straße 20/21 in 15806 Zossen für die Zeit 
vom 01.10.2014 bis 31.12.2014

Schuldnerberatung in Zossen (nur mit Terminvergabe)
Beraterinnen: Frau Jungnickel und Frau Lenz
jeden Dienstag von 9:00 - 18:00 Uhr Schuldnerberatung, Frau 
Lenz
jeden Mittwoch von 9:00 - 17:00 Uhr Schuldner/Insolvenzbera-
tung, Fr. Jungnickel
jeden Donnerstag von 9:00 - 16:00 Uhr Schuldnerberatung, Frau 
Lenz
Schuldnerberatung in der Außenstelle in Ludwigsfelde 
(Waldhaus) (nur mit Terminvergabe)
jeden Donnerstag
Beraterin: Frau Hoffmann
Offene Sprechstunde der Schuldnerberatung in Zossen 
(ohne Terminvergabe)
09:00 - 12:00 Uhr und 14:00 - 18:00 Uhr
Nächste Termine:  28.10.2014 
 18.11.2014 
 16.12.2014
Allgemeine Sozialberatung
Die Termine für unsere Sozialberatung entnehmen Sie bitte der 
beigefügten Anlage.

Bei Termin- oder sonstigen Anfragen wenden Sie sich bitte 
unter 03377 20439-44 an Frau Schwarz oder schreiben uns 
einfach eine Nachricht über unsere Homepage www.betreu-
ungsverein-tf.de
Freier Betreuungsverein Teltow-Fläming e. V.
Baruther Straße 20/21, 15806 Zossen
Telefon: 03377 20439-0

Fernsehen mit Kindern - aber wie?:  
Elternbrief 28: 4 Jahre
Anne und Gregor sehen gerne fern deshalb schauen sie mit ih-
rem Sohn Philipp auch täglich eine halbe Stunde gemeinsam. 
Marias Eltern suchen bestimmte Sendungen für sie heraus, et-
was anderes darf sie nicht sehen. Emma sieht überhaupt nie 
fern und vermisst auch nichts.
Darf Ihr Kind fernsehen? Wie wählen Sie die Sendungen aus? 
Wie lange erlauben Sie ihm, vor dem Fernseher zu sitzen? In 
vielen Familien gehört Fernsehen zum Leben dazu. Viele Eltern 
sind außerdem froh, wenn sie ihr Kind eine halbe Stunde vor 
den Fernseher setzen können, um Zeit für Erledigungen oder 
eine Verschnaufpause zu haben. Kinder im Vorschulalter brau-
chen aber kein Fernsehen. Die oft wechselnden Bilder und Ge-
räusche sind Reize, die sie überfordern. Natürlich gibt es auch 
Sendungen, die für Vorschulkinder gemacht sind, zum Beispiel 
die „Sendung mit der Maus“. Wenn Ihr Kind die spannenden 
Experimente, die in den „Sachgeschichten“ gezeigt werden, zu 
Hause selbst mal ausprobieren kann, hat es mehr davon, als 
einfach nur zuzuschauen. Auch die Sprachfähigkeit wird durch 
Fernsehen nicht optimal verbessert. Kinder - ob mit deutscher 
oder anderer Muttersprache - lernen Deutsch am besten von 
Menschen, die sie mögen und mit denen sie sich verständigen 
wollen. Antwortet der Bildschirm etwa, wenn Ihr Kind etwas 
fragt? Nimmt er es beim Sprechen in den Arm? Um sich gesund 
zu entwickeln, um zu lernen und sich am Leben zu freuen, müs-
sen Kinder rennen, springen, klettern, fallen, im Matsch wühlen. 
Sie können nur das vollständig und nachhaltig begreifen, was 
sie mit allen Sinnen wahrnehmen - sehen, hören, fühlen, riechen 
und schmecken. Das spricht nicht grundsätzlich dagegen, dass 
Sie es sich mit Ihrem Vierjährigen ab und zu mal vor der „Glotze“ 
gemütlich machen. Auf die Regeln kommt es an:

- Lassen Sie Ihr Kind nicht allein fernsehen. Seien Sie zumin-
dest im gleichen Raum.

- Lassen Sie Ihr Kind immer nur jeweils eine Sendung sehen.
- Lassen Sie Ihr Kind nicht unmittelbar vorm Zubettgehen 

fernsehen.
Interessierte Eltern können diesen und alle weiteren Briefe 
kostenfrei über die Internetpräsenz des Arbeitskreises Neue 
Erziehung e. V. www.ane.de. oder per E-Mail an ane@ane.de. 
über eine Sammelbestellung in Ihrer Kita oder per Telefon 030 
259006-35 bestellen. Die Elternbriefe kommen altersentspre-
chend bis zum 8. Geburtstag in regelmäßigen Abständen nach-
hause, auch für Geschwisterkinder.

Sabine Spelda 
Elternbriefe Brandenburg

Das Netzwerk Gesunde Kinder lädt ein zur 
Elternakademie

2. Halbjahr 2014

Muss ich immer erst laut werden? Wege aus der Brüllfalle
Filmvorführung in Zusammenarbeit mit der Kinderstation des 
Evangelischen Krankenhaus Ludwigsfelde
Das Kind soll sich Anziehen, zum Essen kommen oder zum 
Zähneputzen. Was kann man denn noch tun, wenn Kinder nach 
fünfmaligem Bitten immer noch nicht reagieren? In solchen Si-
tuationen ist es schwer ruhig zu bleiben - und das Ergebnis sind 
dann weinende Kinder und frustrierte Eltern.
Der Film: „WEGE AUS DER BRÜLLFALLE“ zeigt viele bekann-
te Alltagssituationen und hilft Ihnen, verschiedene Lösungen zu 
finden. Ludwigsfelde 11.09.2014, 18:00 - 20:15 Uhr, Evangeli-
sches Krankenhaus Ludwigsfelde, Albert-Schweitzer-Str. 40 - 44, 
Kinderstation (einschließlich Besichtigung Kinderstation)
Grenzen setzen
In Zusammenarbeit mit den Erziehungs- und Familienbera-
tungsstellen von DRK und AWO
Wie Kinder ihren Eltern auf die Nerven gehen können, wissen 
diese meist ganz genau: Quengeln, dazwischenreden, wenn 
Mama telefoniert, morgens herumtrödeln. Durch Absprechen 
von Regeln und dem Setzen von Grenzen geben Sie ihrem Kind 
die nötige Orientierung und fördern so ein harmonisches Zu-
sammenleben. In dieser Veranstaltung erhalten Sie viele Tipps 
für den Umgang mit Ihrem Kind.
Sperenberg, 15.09. 2014, 18:00 - 19:30 Uhr, DRK Haus der Ge-
nerationen, Goethestr. 2
Rangsdorf, 23.09.2014, 18:00 - 19:30 Uhr, Malu-Lieblingsstü-
cke für Kinder, Seebadallee 50
Wichtig!
>  Bei allen Kursen ist die Anmeldung im Netzwerkbüro erfor-

derlich
>  Alle Veranstaltungen sind kostenfrei
Anmeldung und weitere Infos unter Netzwerk Gesunde Kin-
der Teltow-Fläming 
E-Mail: netzwerk@gesundekinder-tf.de 
www.gesundekinder-tf.de
Büro Ludwigsfelde 03378 200782 oder 
Büro Jüterbog 03372 440534
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Behinderten- und Skaterfest 2014

Vormerken: 7. September 2014, 14 bis 17 Uhr,  
Kolzenburg

Das diesjährige traditionelle Behinderten- und Skaterfest des 
Landkreises Teltow-Fläming findet am Sonntag, dem 7. Sep-
tember 2014, von 14 bis 17 Uhr im Luckenwalder Ortsteil Kol-
zenburg zum 14. Mal statt.

Die ganze Familie ist hierzu eingeladen, ob jung oder alt, ob mit 
oder ohne Handicap. Spätestens bei der Power von Drums Alive 
oder bei der Rollstuhlstaffel kann jeder miterleben, dass schein-
bar so unterschiedliche Menschen auch so viel Gemeinsames 
und Verbindendes haben. Wer mitmachen möchte, ist herzlich 
willkommen – sportliche Höchstleistungen werden dabei nicht 
abverlangt …

Viele Akteure mit von der Partie
Das Fest ist wie immer eine Gemeinschaftsaktion vieler Mitstrei-
ter. 
Es wird vom Landkreis Teltow-Fläming, der Stadt Luckenwalde, 
der Gemeinde Nuthe-Urstromtal, den Kreisverbänden von DRK, 
Arbeiterwohlfahrt und Volkssolidarität sowie den Behinderten-
verbänden und Selbsthilfegruppen des Landkreises sowie den 
Einwohnerinnen und Einwohnern Kolzenburgs gestaltet. Finan-
zielle Unterstützung für das Fest gibt es von der Mittelbranden-
burgischen Sparkasse Potsdam.

Für das leibliche Wohl ist mit selbst gebackenem Kuchen und 
weiteren regionalen Köstlichkeiten ebenfalls gesorgt.

Nähere Informationen gibt es bei der Behinderten- und Seni-
orenbeauftragten des Landkreises Teltow-Fläming, Jacqueline 
Muskalla, Telefon 03371 608-1086, 
E-Mail jacqueline.muskalla@teltow-flaeming.de.

Impressionen vom Behinderten- und Skaterfest 2013
Fotos: Landkreis Teltow-Fläming

„Spring über deinen Schatten - Jugend, Medien und Geschichte - 
unter diesem Motto veranstalten die VHS Teltow-Fläming, die Stadt 
Luckenwalde, das Gemeinschaftswerk Niedergörsdorf und die Ge-
meinde Nuthe-Urstromtal ein „talentCAMPus“ - ein innovatives Feri-
enprogramm für Kinder und Jugendliche.
Was ist ein talentCAMPus?
Im Rahmen des „talentCAMPus“ bietet die Volkshochschule Teltow-
Fläming auch in diesem Jahr ein innovatives Ferienbildungspro-
gramm für Kinder und Jugendliche zwischen 10 und 17 Jahren an. 
Es findet vom 4. bis  22. August 2014 statt und wird durch das Bun-
desministerium für Bildung und Forschung (BMBF) gefördert.
Im diesjährigen TalentCAMPus haben die VHS sowie die Stadt 
Luckenwalde, die Gemeinde Nuther-Urstromtal und das Gemein-
schaftswerk Niedergörsdorf drei spannende Wochen für Kinder und 
Jugendliche auf die Beine gestellt.
Was ist geplant?
In dem dreiwöchigen, kostenfreien, außerschulischen Ferienpro-
gramm gehen die Kinder und Jugendlichen auf historische Ent-
deckungsreise. Zusätzlich können sie an einem Sprach- bzw. 
Computerkurs teilnehmen, um ihre sprachlichen und technischen 
Kompetenzen zu erweitern. Im Mittelpunkt steht dabei die Begeg-
nung zwischen Kindern, die aus verschiedenen Kulturen stammen. 
Ziel ist es, durch die gemeinsamen Nachmittagsthemen und das Zu-
sammenarbeiten in der Gruppe die interkulturellen Kompetenzen der 
Teilnehmerinnen und Teilnehmer zu erweitern.
Modul 1
Das Modul 1 wird in zwei Teilnehmergruppen durchgeführt. Teilneh-
mer ohne ausreichende Kenntnisse der deutschen Sprache können 
einen Deutschkurs besuchen, der ihre Sprachkenntnisse verbessert. 
Die inhaltliche Ausrichtung orientiert sich an der Lebenswelt der Kin-
der und Jugendlichen. Kinder und Jugendliche  ohne Migrationshin-
tergrund oder ausreichende Deutsch-Kenntnisse erhalten eine Ein-
führung in die Fotografie und üben im Anschluss das Fotografieren. 
Im Mittelpunkt der ersten 8 Unterrichtseinheiten steht das Ablichten 
von Plätzen in Luckenwalde sowie das professionelle Speichern und 
Nachbereiten der Fotos.
Die so erzeugten Fotos nutzen die Teilnehmer anschließend für die 
weitere Bildbearbeitung. Dabei werden die Bilder gesichtet, ergänzt, 
im Gruppengespräch einer Kritik unterzogen und dann verändert. 
Die Teilnehmer erlangen Kenntnisse und Fertigkeiten der Bildbear-
beitung am PC unter Verwendung des Bildbearbeitungsprogram-
mes GIMP. Dazu gehören ebenfalls Fragen des Datenschutzes und 
Urheberrechts sowie der Rechte am Bild.
Modul 2
Im Modul 2 werden verschiedene Angebote für alle Teilnehmer an-
geboten. Die Kinder und Jugendlichen müssen so Möglichkeiten der 
Verständigung finden, ohne bzw. nur wenig die Sprache des Ande-
ren zu kennen. Zusätzlich können die Teilnehmer aus verschiedenen 
Kulturen und Sprachen gemeinsam und voneinander lernen.
Die Kids können sich mit dem Thema Mittelalter auseinandersetzen. 
Dabei geht es darum, die Lebensweise der Menschen in dieser Zeit 
nachzuvollzlehen sowie dabei alte Handwerks- und Kulturtechniken 
kennenzulernen. Ein weiterer Programmpunkt ist der Besuch einer 
alten Schmiede, in der dann Hand angelegt wird.
Weitere Angebote sind: die Holzwerkstatt mit Hüttenbau, die Töpfer-
werkstatt und ein Besuch eines Klosters.
In der dritten Woche wird in Kröchlendorf ein Theaterworkshop an-
geboten, der das Thema ‚Theater im Mittelalter und Mittelalterspek-
takel“ schauspielerisch bearbeitet. Weitere Angebote in der dritten 
Woche sind: Floßbau, Klettern und Orientierungslauf.
Möglichkeiten zur Anmeldung
Wer Lust und Interesse an diesem Angebot hat, kann sich gern melden:
•  Jens Bunk, Stadt Luckenwalde, 03371 672-287, E-Mail: sozialar-

beit-grundschulen@luckenwalde.de
•  Elisa Mundt, Gemeinschaftswerk Niedergörsdorf, 03371 

4052928, E-Mail: elisa.mundt@qemeinschaftswerk-niederqoers-
dorf.de

•  Ilse Ryczewski, Volkshochschule Teltow-Fläming, 03371 
6083147, E-Mail: vhs@teltow-flaeming.de

•  Elke Schmidt, Gemeinde Nuthe Urstromtal, 03371 68614, 
 E-Mail: e.schmidt@nuthe-urstromtal.de
Heike Lehmann
Landkreis Teltow-Fläming Kreisverwaltung/Büro der Landrätin
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Baruther Stadtblatt

Das „Baruther Stadtblatt“ erscheint monatlich und wird kostenlos durch den 
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Wir bieten eine vielfältige Auswahl an Naturstein
 für die anspruchsvolle Grabgestaltung.

Kompetente und individuelle Beratung bei der Verwendung 
von Naturstein im Innen- und Außenbereich.

Luckau · Nissanstraße 20 · Tel. 0 35 44/5 55 46 30  •  Golßen · Luckauer Str. 1 · Tel. 0 354 52/787

Montag bis Freitag 9.00 - 18.00 Uhr, Samstag nach Vereinbarung
E-Mail: landes@steinmetzinnung-cottbus.de

Es gibt Momente im Leben,
da steht die Welt für einen
Augenblick still
und wenn sie sich dann
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Seit über 50 Jahren sind wir ein erfolgreiches und expandierendes 
Unternehmen im Verlagswesen.
Zur Verstärkung unseres Teams in der Druckerei suchen wir

eine/n Drucker/-in
für 4- und 5-Farbendruckmaschinen sowie

eine/n Mitarbeiter/-in
für unsere Weiterverarbeitung mit Berufserfahrung.
Ihr Profil: Abgeschlossene Berufsausbildung als Fachkraft, Teamfähigkeit und 
 selbständige Arbeitsweise, Belastbarkeit und Flexibilität.
Wir bieten Ihnen: Umfassende Einarbeitung, interessante Tätigkeit mit guten beruflichen
 Entwicklungsperspektiven, familiäres Betriebsklima und leistungsbezogenes Einkommen

DRUCKHAUS WITTICH 
CHIEMGAU

Bei Interesse freut sich 
Herr Dieter Drolshagen auf Ihre 
aussagefähige schriftliche Bewerbung 
(gerne auch per E-Mail).

Verlag + Druck LINUS WITTICH KG 
83250 Marquartstein · Windeckstr. 1  · Tel. 0 86 41 / 97 81 - 0 
anzeigen@wittich-chiemgau.de · www.wittich.de

www.localbook.de

localbook
• lokal
• crossmedial
• tagesaktuell
• werben
• informieren

*Neu* Nachtflohmarkt 
6.9. in der Mehrzweckhalle 
Mittenwalde, 14-22 Uhr, 
JEDER kann mitmachen! 
Tel.: 01 79 - 7 94 41 91 
www.schwarzmaerkte.de

Immer gut

informiert!
Info
für unsere Leser

Ihre persönliche Ansprechpartnerin für:

Geschäftsanzeigen

Infobroschüren

Beilagen-Werbung

Flyer

Verlag + Druck LInus WIttIch KG
An den Steinenden 10 · 04916 Herzberg (Elster)

Kontakt
Regina Köhler

 Mobil: (01 71) 4 14 41 37
 Telefon: (0 35 35) 48 91 58
 Telefax: (0 35 35) 48 92 36

regina.koehler@wittich-herzberg.de
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DANKE

Reiko Wolf

Nadine Wolf
geb. Wernecke

Für die lieben Glückwünsche, Geschenke und Blumen  
anlässlich unserer Hochzeit danken wir unseren Eltern,  
Verwandten, Freunden und Bekannten recht herzlich.

Baruth/Mark, im August 2014

Wir sagen danke
für alle herzlich erwiesenen Glückwünsche,
Blumen und vielen Geschenke anlässlich unserer

silbernen Hochzeit.
Ein besonderer Dank gilt der Gaststube „Schöbendorfer Busch“
und unserem DJ „Jörg“.

Dirk und Annette Karkowsky
Kemlitz, im Juli 2014

25

Für die zahlreichen Glückwünsche, Blumen, fantastischen Geschenke und die 
tolle Feier anlässlich meines

60. Geburtstages
möchte ich mich recht herzlich bei meinem lieben Mann, meiner fleißigen 
Familie, meinen Freunden, Kollegen mit ihren Frauen, Nachbarn, Schul-
freunden, Strickfrauen, den Zaunschmückern, Zeltaufstellern, Kuchen- 
bäckern, der Stadt Baruth/Mark, den Kameraden der Freiwilligen Feuerwehr, 
dem Ortsbeirat und den Mitgliedern der Dorfgemeinschaft Paplitz bedanken. 
Herzlichen Dank auch an Sabine, Thomas, Michel und Frank für ihre Hilfe 
und dem Team des Gaststübchens „Zum Schöbendorfer Busch“ mit seinem 
Griller Jürgen für das leckere Grillbuffet.

Brigitte Radtke
1. August 2014

DanksagungHerzlichen Dank
Für die vielen Glückwünsche, Blumen und Geschenke anlässlich meines 

80. Geburtstages 

möchte ich allen Verwandten, Freunden und Bekannten herzlich danken. Mein 
ganz besonderer Dank gilt unseren Kindern und Enkelkindern, die sich so 
viel Mühe gemacht haben den Tag so schön zu gestalten. Ebenso möchte ich 
mich bei der Freiwilligen Feuerwehr Merzdorf, den Jagdhornbläsern, den 
Jägern und Helfern bedanken. Der Fleischerei Neumann und der Bäckerei 
Sembritzki möchte ich für die gute Versorgung danken.

Helmut
Demgensky

Herzlichen Dank
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Privat-Haftpflichtversicherung
➜  Schützt vor den finanziellen Folgen von Personen-, Sach- 

und Vermögensschäden, die Sie anderen in Ihrem pivaten 
Alltag und in Ihrer Freizeit zufügen.

Hausratversicherung
➜  Ersetzt Ihr Inventar zum Neuwert bei Schäden, zum Bei-

spiel durch Feuer, Einbruchdiebstahl, Leitungswasser, 
Sturm oder Hagel.

Wohngebäudeversicherung 
➜ Versichert Schäden an Ihrem Haus, zum Beispiel durch 

Feuer, Leitungswasser, Sturm, Hagel oder Überschwem-
mung.

Rechtsschutzversicherung
➜  Nimmt Ihnen das finanzielle Risiko einer rechtlichen Aus-

einandersetzung ab, u.a. mit der Übernahme von Anwalts- 
und Gerichtskosten

PrivatSchutz Mit dem neuen PrivatSchutz können Sie genau das absichern, was Ihnen wichtig ist.

Generalvertretung 
Uwe Graßmann

Hauptstraße 59   Tel. (03 37 04) 6 60 20 
15837 Baruth/Mark  Fax (03 37 04) 6 60 21 
www.allianz-grassmann.de uwe.grassmann@allianz.de

15837 Baruth /Mark · Hauptstr. 29 
Inh. Thomas Ochmann · Tel. 03 37 04 / 6 62 26
Fax 03 37 04/6 19 19

Öffnungszeiten: Mo - Fr: 8:00 – 18:00 Uhr, Sa: 8:00 – 12:00 Uhr · loewen-apotheke-baruth@web.de · www.loewen-apo-baruth.de

Für Gesundheit und Wohlbefinden!
Kennen Sie schon die Säfte aus dem Hause 
Rabenhorst? 
Sie sind mit voller Kraft der Natur eine Wohl-
tat und überzeugen mit ihrem natürlichen Ge-
schmack.

Wir bieten Ihnen verschiedene Sorten wie, 
Vitesse - für gesunde Gefäße, Vitesse - für 
ein gesundes Herz, Schwarzer Johannisbeer-
Nektar, Italienische Freilandtomate, Cranberry, 
Lernstark, 11 plus 11, für den gesunden Durst 
und viele mehr.

Den vollen Genuss erleben Sie mit der 700 ml 
Flasche, einige Sorten gibt es jedoch auch in 
Probiergrößen von 125 ml.
Rotbäckchen Lieblingsschorle - Bio Schorle 
aus Direktsaft für kleine Abenteurer* 
  nur  0,89 € 
(*nur solange der Vorrat reicht)

Viva La Salsa
ab in die zweite Runde:

Salsa-Einsteiger- und Mittelstufenkurs mit Nora und Achim

Start: 29. August 2014
4 Wochen lang

jeden Freitag 19.00 - 20.30 Uhr
Bahnhofscafé Klasdorf

30 € pro Person oder 50 € pro Paar. 
Voranmeldungen oder Fragen gerne an salsa-baruth@mail.de 

oder einfach zum ersten Termin vorbeikommen. 
Privatstunden auf Anfrage. Wir freuen uns auf Euch!

Häuslicher Pflegedienst Baruth

Ihre Ansprechpartnerin ist:
Daniela Seifert
Tel: 033 704 /  6 18 44

Hauptstraße 95
15837 Baruth/Mark

Ambulante Pflege mit Qualität und Fachkompetenz

Wählen Sie in Ruhe Ihr Traumkleid aus
über 1500 vorrätigen hochwertigen neuen
Brautkleidern bekannter deutscher und in-
ternationaler Markenhersteller zum Outlet-
Festpreis. Große Auswahl an passendem
Zubehör, Festmode und Anzügen.

Über 1500 neueBrautkleider
je 298 €

www.Brautmode-Discount.de
Für einen Anprobetermin
erreichen Sie uns unter:
035 91/318 99 09 oder

0163/814 59 65

Krankenfahrten
(Fahrt zur Dialyse, Chemo- 
oder Strahlentherapie)

Reisedienst
Heyer
Tel. 033 704 / 67 227
Funk 01 70 / 21 01 295

Luisenstraße 46 - 49
15806 Zossen/OT Wünsdorf

Willi Bartoszak Dachbau GmbH
Innungsbetrieb




